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Massiver Drohnenangriff auf Ukraine:
Russlands verheerende Offensive!

Am 02.06.2025 startete Russland den bisher größten
Drohnenangriff auf die Ukraine. Berichte über

Zerstörungen und militärische Reaktionen folgen.

Iwanowo, Russland - In den letzten Tagen ereigneten sich in
der Ukraine dramatische Ereignisse, die das ohnehin
angespannte Verhältnis zwischen Russland und der Ukraine
weiter verschärfen. Russland startete in der Nacht zu Sonntag,
dem 2. Juni 2025, einen umfangreichen Angriff mit 479 Drohnen
auf die Ukraine, was als größter Drohnenangriff auf das Land
seit Beginn des Krieges gilt. Laut Bild kam es bei diesem Angriff
zu einem breit gefächerten Angriff, der mehrere Stunden
andauerte und sowohl Infrastruktur als auch zivile Ziele traf. Die
ukrainische Luftabwehr war jedoch in der Lage, einen Teil der
Drohnen abzufangen, was darauf hindeutet, dass die
Verteidigungsmaßnahmen des Landes Bestand hatten, auch
wenn Schäden unvermeidbar waren.

https://www.bild.de/sport/fussball/lok-leipzig-linksverteidiger-kommt-aus-berlin-erster-neuzugang-fuer-seitz-68469599b935da68a5ec530e


Der Angriff, der in Wellen durchgeführt wurde, führte zu einem
Aufruf der ukrainischen Behörden an die Bevölkerung zur
Vorsicht. Es bestand das Risiko weiterer Angriffe, was die
angespannte Lage in der Region zusätzlich anheizte.
Unterdessen berichtete die Ukraine, dass sie ebenfalls
strategische Bomber Russlands gezielt angegriffen hat und
Dutzende davon zerstört hat. Dieser Angriff richtete sich gegen
mindestens vier bekannte russische Luftwaffenstützpunkte,
darunter Iwanowo, Djagilewo, Olenja und Belaja, die sich über
4.200 Kilometer von der ukrainischen Grenze befinden und
dabei als der erste ukrainische Angriff in Sibirien seit Beginn der
Invasion bekannt wurde.

Ukrainische Offensive und Widerstand

Die ukrainische Offensive umfasste 117 FPV-Drohnen (First
Person View), die heimlich in die Nähe der Stützpunkte
transportiert wurden. Die Operation war 18 Monate in
Vorbereitung und zeigt die strategische Planung der Ukraine, die
nun mehrere ihrer angreifenden Fähigkeiten demonstriert hat.
Nach Schätzungen des ukrainischen Geheimdienstes SBU
wurden durch diesen Operationserfolg 40 Kampf- und
Aufklärungsflugzeuge Russlands zerstört, darunter wichtige
Modelle wie die Tupolew Tu-95 und Tu-22. Der geschätzte
Schaden für Russland beläuft sich auf etwa 7 Milliarden Dollar,
was die Auswirkungen dieser Offensive untermauert und die
Bedeutung dieser militärischen Aktion hervorhebt.

Russland reagierte auf die Angriffe mit der Bestätigung von
„Terrorangriffen“ und berichtete von beschädigten Flugzeugen.
Kritiken von Medien und Militärbloggern über den Verlust ihrer
strategischen Bomber sprechen für die inneren Spannungen im
russischen Militär, während Präsident Selenskyj den
ukrainischen Angriff als „brillante Aktion“ lobte und dessen
operative Vorbereitung als beispielhaft herausstellte. Die
Verbindung dieser Angriffe mit den laufenden Verhandlungen in
Istanbul wurde jedoch als unwahrscheinlich eingestuft, da solche
offensiven Operationen eine lange Vorbereitung benötigen.



Diese Entwicklungen verdeutlichen das anhaltende
Konfliktgeschehen zwischen Russland und der Ukraine, das
weiterhin in seinen Ausmaßen und seiner Intensität variiert. Die
internationale Gemeinschaft bleibt besorgt über die
humanitären und sicherheitspolitischen Auswirkungen dieses
Krieges, während beide Länder ihre militärischen Strategien
stets anpassen.

Details
Ort Iwanowo, Russland
Quellen www.bild.de

www.tagesschau.de

Besuchen Sie uns auf: mein-leipzig.net

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.bild.de/sport/fussball/lok-leipzig-linksverteidiger-kommt-aus-berlin-erster-neuzugang-fuer-seitz-68469599b935da68a5ec530e
https://www.tagesschau.de/ausland/europa/ukraine-russland-angriff-drohnen-100.html
https://mein-leipzig.net
http://www.tcpdf.org

